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Gemeinsame Line für das Gemeinsame Line für das 
    Heimspiel gegen MattersburgHeimspiel gegen Mattersburg
Aufgrund der besonderen Situation des 

ersten Heimspiels unter Red Bull, der 
Vorkommnisse beim GAK-Auswärtsspiel 
und der allgemein angespannten aktuellen 
Lage, treten wir an dieser Stelle mit einer 
besonderen Bitte an euch heran:

Wir möchten hiermit eine klare Support-Linie 
für das Mattersburg-Heimspiel vorschlagen, 
welche unsere Anliegen eindeutig und 
konstruktiv darlegt und gleichzeitig eine 
möglichst gute und offene Gesprächsbasis 
mit Red Bull ermöglicht. 

Diese Linie beinhaltet einen KOMPLETTEN 
SUPPORT-VERZICHT, also sowohl KEINE 
Sprechchöre gegen Red Bull bzw. Rot-Blau 
als auch KEINE Sprechchöre für Violett bzw. 
die Austria! 

Wir sind überzeugt, dass wir auf diese 
Weise am effektivsten auf den Ernst der 
Lage und den Unmut unter den treuen 
Fans hinweisen können und klar zeigen, 
wie groß der Unterschied zwischen dem 
bekannten ausgezeichneten Support und 
einem fehlendem Support bei einer weiteren 
Verärgerung der Anhänger ist. 

Support-Verzicht

Diese Linie bietet keine Angriffsfl äche, sollte 
in den Medien bzw. der Öffentlichkeit eine 
positive Resonanz fi nden und beinhaltet 
vor allem ein eindeutiges Zeichen, welches 
hoffentlich auch von den Zuschauern auf den 
anderen Tribünen verstanden und unterstützt 
wird!

Obwohl dies für viele Anhänger in Anbetracht 
der Aktionen und Vorgehensweise von Red 

Keine Angriffsfl äche bieten

Bull (Jara-Kritik, Adi & Edi, etc.) in den letzten 
Tagen und Wochen sowie der für viele wenig 
erfreulichen Neugestaltung des EM-Stadions 
(geteilte Süd, Graffi ti, Licht-/Tonanlage, etc.) 
nicht einfach sein wird, bitten wir im Sinne 
einer konstruktiven Gesprächsbasis sowie 
einer positiven Resonanz in den Medien und 
der Öffentlichkeit um eure Unterstützung 
und Geschlossenheit. 

Nicht provozieren lassen!

Uns ist bewusst, dass das verdammt schwer 
wird, aber wir bitten euch nochmals, egal bei 
welchem Spielstand (!) oder irgendwelchen 
unerwarteten/provozierenden Ereignissen 
hart zu sein und das durchzuhalten, denn wir 
sind überzeugt, dass es in dieser Situation am 
hilfreichsten für unsere Anliegen ist. 

Diese Linie ist selbstverständlich auch mit 
den Fanklubs abgesprochen und gilt vorerst 
nur für das Mattersburg-Heimspiel.

Vielen Dank für euer Verständnis und die 
Unterstützung der Initiative Violett-Weiß 
sowie unserer gemeinsamen Ziele!

Coming soon!Coming soon!
Bald sind auch die 
violetten SV Austria-
Polos der Initiative 
erhältlich! 

100% Violett



Violetten Fans denVioletten Fans den
Zutritt verwehrt!Zutritt verwehrt!
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Gebt uns unsere Farben!
Initiative Violett-Weiß:
Wir stellen uns und unsere Ziele vor

Die „Initiative Violett-Weiß“ ist ein 
österreichweiter Zusammenschluss von 

Fußballanhängern von Austria Salzburg und 
ist die erste derartige Vereinigung, welche 
auch bisher nicht organisierte Fans in großer 
Anzahl vereint.

Unser zentrales Anliegen ist es, in Zukunft 
wieder eine Mannschaft in violett-weißen 
Dressen unterstützen zu können. Bindung 
zum Verein erfolgt für uns weniger über 
sportlichen Erfolg als vielmehr über 
Identifi kationsmerkmale. Hierbei sind die 
Vereinsfarben sehr wichtig. Diese Farben 
blieben zwar in den offi ziellen Vereinsstatuten 
erhalten, de facto hat man uns unsere Farben 
aber genommen.

Prinzipiell begrüßen wir das Engagement 
von Red Bull im Salzburger Fußball, da es 
neue Perspektiven eröffnet. Gleichzeitig sind 

wir aber der unumstößlichen Überzeugung, 
dass ein Verein nur funktionieren kann, 
wenn er auch den Anliegen seiner Fans 
Aufmerksamkeit schenkt. Das ist bisher nicht 
geschehen.

Wir möchten nicht gegen die neuen Eigentümer 
oder gegen die Entscheidungsträger im 
Verein arbeiten, sondern dezidiert FÜR 
unsere Leidenschaft – Austria Salzburg – um 
GEMEINSAM in eine erfolgreiche Zukunft 
zu gehen. Um dies zu erreichen, suchen 
wir den konstruktiven Dialog. Wir möchten 
unser Anliegen vernünftig präsentieren und 
als ebenso vernünftige Diskussions- und 
Gesprächspartner wahrgenommen werden.

Wir distanzieren uns ausdrücklich von 
Beleidigungen, Gewaltandrohung oder gar 
Gewaltanwendung gegen die Firma Red 
Bull, gegen den Verein bzw. gegen deren 
MitarbeiterInnen oder gegen die Mannschaft. 
Wir setzen auf Information und Kreativität. 

Salzburg ist komplett Weiß-Violett!Salzburg ist komplett Weiß-Violett! B
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Prominente Unterstützer der AktionProminente Unterstützer der Aktion
In dieser Rubrik werden wir immer wieder 

Statements von Prominenten abdrucken die 
sich mit den Zielen unserer Initiative identifi zieren 
können.  Den Anfang machen mit  Ernst Dospel  
und Herbert Prohaska zwei violette Wiener die 
über den eigenen Tellerrand hinausblicken 
können. Respekt. 

Als langjähriger Violetter aus Wien kann ich nur 
zu gut nachempfi nden, welche Gefühle und 
Emotionen mit der Farbe Violett verbunden 
werden. Jedes Engagement von österreichischen 
Firmen ist absolut zu begrüßen. Gleichzeitig 
unterstütze ich aber auch alle Aktionen, die 
den Zusammenhalt der Fans mit dem Verein 
fördern und die Identität bewahren.

Ernst Dospel
Kapitän
FK Austria MAGNA

(Quelle: E-Mail vom 07.07.2005)

Im Rahmen des Testspiels von Red Bull 
Salzburg gegen Hajduk Split (Seekirchen, 30. 

Juni 2005) wurden einige Fans mit violetten 
Fanartikeln von Ordnern daran gehindert, 
die Sportanlage zu betreten. Als Begründung 
gaben die Ordner eine Direktive von 
Vereinsseite an:  „Der Verein will das nicht.“

Red Bull Salzburg betonte wiederholt, dass 
Violett-Weiß die offi ziellen Vereinsfarben 
bleiben. Beim genannten Spiel wurde aber 
versucht, violett-weisse Anhänger vom Spiel 
fernzuhalten. Eine derartige Behandlung 
der Fans durch den eigenen Verein (!) ist 
österreich- und europaweit wohl einzigartig

Ich bin absolut dafür, dass zumindestens die 
Heimdressen der Salzburger violett bleiben. 
Andererseits muss man aber Red Bull verstehen: 
wer so viel Geld in einen Club investiert, muss 
auch gewisse Rechte haben, um etwas zu 
ändern. Ich hoffe, es gibt da einen Kompromiss, 
dass auch die Fans zufrieden sind.

Herbert Prohaska
Österreichischer Jahrhundertfußballer und ORF-
Chefanalytiker

(Quelle: ORF-Sportinsider-Chat vom 29.06.2005) 
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